
Slowenien 

Julische Alpen - Triglav Nationalpark 

Auszüge aus dem Reisetagebuch 

• Ein schöner Aufstieg durch den Wald zu einem verlassenen Dorf, 

von dort weiter auf gemütlichem Weg zu einem Dorf, von dem auch 
nur noch die Mauern der Häuser stehen. Ab hier wird die Landschaft 

endlich alpin. 

• Die Hütte Zasavska Koca na Prehodavcik ist klein und einfach (ein 

Schlafsaal für 30 Leute). Dafür ist die Lage genial, hoch über dem 
Soca-Tal.  

• Vom Gipfel des Kanjavec haben wir gestern die Menschen wie 
Ameisen auf den Triglav hinaufgehen sehen, den höchsten Berg 

Sloweniens. Diese Gesellschaft hatten wir bei unserem heutigen 
Aufstieg auf den 2864 m hohen Berg nicht. Es war regnerisch und 

neblig. Da die Route hervorragend gesichert und markiert ist, war 
das Wetter nicht das Problem. Schade war nur, dass wir nichts von 

der herrlichen Umgebung sehen konnten. Dafür waren wir fast die 
Einzigen an diesem Tag und mussten an den gesicherten Passagen 

nicht Schlange stehen.  

Allgemeine Informationen 

• Charakter: Die Julischen Alpen sind ein sehr felsiges Gebirge mit 

unzähligen markanten Spitzen. Den Slowenen sind ihre Berge 
besonders wichtig und so sind häufig Scharen von Menschen 

unterwegs, besonders, um den Triglav zu besteigen. Auch 

KletterInnen und KlettersteiggeherInnen kommen voll auf ihre 
Kosten.  

• Wanderroute mit fünf Übernachtungen: Ausganspunkt Stara 
Fucina - Koca na Planini pri Jezeru - Zasavska Koca na Prehodavcik - 

Dolic-Hütte - Dom Planika - Vodnikov-Dom - Endpunkt Stara Fucina; 
zwischen 540 und 2864 m gelegen 

• Hütten: Alpenverein mit ziemlich großen Lagern und eher 
einfachem Essen mit viel Fleisch 

• ÖPNV: Busverbindungen zu allen wichtigen Orten 
• Besonderheiten: Die Hauptstadt Ljubljana lohnt in jedem Fall 

einen Abstecher. Eine helle, freundliche, architektonisch interessante 
Stadt mit südeuropäischem Flair.  

• Istrien wirkt bei einem Blick auf die Landkarte zwar recht nah, ist 
jedoch einen Reisetag entfernt und vom Gebirge aus nicht ganz 

einfach zu erreichen. Eine zweite Woche am Meer ist dennoch 

empfehlenswert, ebenso wie die Fahrt dorthin (Bus, Zug, evtl. Taxi 



von der slowenischen Grenzstadt nach Trieste und Schiff - über 

Ljubljana und Trieste).  

Reise- und Wanderführer - Land- und Wanderkarten 

• Julische Alpen - Die schönsten Tal- und Höhenwanderungen - Rother 

Wanderführer 
• Walter Pause: Alpine Höhenwege von Hütte zu Hütte Band 1 - 

Büchergilde Gutenberg 
• Slowenien - Istrien - Michael Müller Verlag 

• Wanderkarte Triglav 1:25 000 - Planinska karta 

Adressen 

• Deutscher Alpenverein: www.alpenverein.de 

Ergänzende Literatur 

• Paulo Coelho: Veronika beschließt zu sterben (dieses Buch spielt in 
Ljubljana) 
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